
21. September 2025

11.00 bis 17.00 Uhr

Friedhof

Lindenstraße

11.00 Uhr Andacht in der Kirche Zum Guten 

Hirten mit anschl. Eröffnung

12.00 Uhr Friedhofsführung mit der Gästeführerin

13.00 Uhr Vortrag „Die vergessenen Kinder des

Friedhofs Lindenstraße“

13.30 Uhr Lieder zum Tod und Trauer mit 

Erläuterungen

13.45 Uhr Führung in der Kirche Zum Guten

Hirten inkl. Turmbesteigung

14.00 Uhr Vortrag über Trauerbegleitung

14.15 Uhr Friedhofsführung für Kinder

15.00 Uhr Vortrag „… plötzlich ist alles anders!

Vom heilsamen Umgang mit Abschied

und Trauer“

16.45 Uhr Abschlussandacht der beiden

Konfessionen Christen und Muslime

in der Friedhofskapelle

Ganztägig Fotoausstellung des Fotoclub 

Rotenburg (Kirche Zum Guten Hirten)

Die Vorträge finden in der Friedhofskapelle statt.

Mitwirkende:

Stadt Rotenburg (W.) – Friedhofsverwaltung u. 

Volkshochschule/Stadtbibliothek

Friedhofsgärtnerei Grewe und Gärtnerei Früchtenicht

Bestattungsinstitut Brückmann, Bestattungshaus Lehmann 

und Bestattungsinstitut Abschied Bestattungen H. Rutsatz

Steinmetzbetriebe Kusber Naturstein, Steinmetz Burghard 

Uhle und Jens Spieler GmbH

Stadtkirchengemeinde

Kleine Ayasofya Moschee

Hospizarbeit Fidelius u. Hospiz Zum Guten Hirten gGmbH

Rotenburger Werke d.I.M.

Gästeführerin

Fotoclub Rotenburg

DAS PROGRAMM



ist ein ganz besonderer Tag. Die Veranstalter ver-

mitteln den Besuchern vor Ort auf ganz kreative

Art die Themen- und Erlebniswelt rund um den

Friedhof: von Andachten über Führungen bis hin

zu Vorträgen und Mitmachaktionen.

Auf ihnen finden Begegnungen und Gespräche statt.

Hier wird oftmals neu Mut gefasst und Hoffnung ge-

schöpft und ja, mitunter auch gelacht und sich an

Schönes erinnert. Auf unseren Friedhöfen können auch

Veranstaltungen stattfinden oder sie werden als außer-

schulische Lernorte von Schülerinnen und Schülern

erkundet. Friedhöfe haben einen unschätzbaren Wert

für Tiere, Pflanzen und Menschen und tragen zum

Klimaschutz bei.

Der Tag des Friedhofs soll genau auf diese Vielfältigkeit

hinweisen. Dazu finden unter dem Motto Projekte statt,

die sich mit Bestattung, Tod und Trauer befassen. An-

dererseits werden fröhliche Mitmachaktionen, Konzerte

und Vorträge durchgeführt, denn es soll deutlich

werden, dass ein Friedhof immer aufgesucht werden

kann, wenn man sich vom stressigen Alltag erholen,

eine ruhige Mittagspause verbringen oder einfach die

Schönheit und die Ruhe des Ortes genießen möchte.

Das Ziel des aktuellen Mottos ist, dass ältere Gene-

rationen und auch deren Kinder und Enkelkinder den

Friedhof als schöne Begräbnis- und Erinnerungsstätte

kennenlernen, wahrnehmen und besuchen.

Bei aller äußeren und inneren Ruhe, die der Friedhof

gibt, ist er zugleich auch ein Ort der Begegnung. Die

Angebote für Besuchende aller Altersgruppen sind

vielfältig: Trauergärten, Führungen, Tierbeobachtun-

gen und spontane Begegnungen bieten den Raum für

Anregungen und Gedankenaustausch. Dabei ist der

Friedhof ein idealer Ort für die Begegnung der

Generationen – auch am Tag des Friedhofs. Nicht

selten werden hier Kinder und Jugendliche, aber auch

die Eltern und die ältere Generation wieder an die

Themen Tod, Verlust und Trauer herangeführt. Seien

Sie neugierig auf einen ganz besonderen Ort und

besuchen Sie unseren Friedhof am Tag des Friedhofs.

FRIEDHÖFE SIND …


